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Rund 100 Schülerinnen und 
Schüler präsentierten ein 
zweistündiges Programm, das 
von emotionalen Rock-Klassi-
kern bis hin zu rasanten Tanz-
choreografien reichte und das 
Publikum in der vollbesetzten 
Aula restlos begeisterte.Den 
lautstarken Start machte die 
Schulband unter der Leitung 
von Musiklehrer Alexander 
Klingebiel. Mit Klassikern wie 
„Creep“ und „Sweet Child O’ 
Mine“ sorgten die Schülerin-
nen und Schüler für Gänse-
hautmomente.  

Dass es an der IGS nicht nur 
musikalisch, sondern auch 
sportlich zugeht, bewies an-
schließend die Sportgruppe 
„BallKoRobics“ aus der Klasse 
7.4, die zu den Klängen von 
„Call Me Maybe“ Fitness und 
Eleganz auf die Bühne brach-
te. Ein besonderes Highlight 
für die Lachmuskeln bot das 
interaktive Spiel in der ersten 
Umbaupause: Die Lehrkräfte 
Timo Hasenau und Florian 
Sroka mussten sich im Knie-
beugen beweisen – allerdings 
balancierend mit Büchern auf 
dem Kopf! 

Anschließend brachte der 
Chor der Jahrgangsstufen 5 
bis 8 unter der Leitung von 
Musiklehrer Silas Neuhof mit 
dem sogenannten Obstsalat-
Kanon eine gesunde Portion 
gute Laune auf die Bühne. 
Dieser musikalischen Einlage, 
die zum Schmunzeln und 
Mitsingen einlud, folgten die 
„HipHop Kids“ aus Willofs, 
die mit einer durchdachten 
Choreografie „Power in die 
Bude“ brachten. Bevor es in 

die Pause ging, verzauberte 
die Musik-AG mit klassischen 
Klängen wie dem „Schneewal-

zer“ den Saal. 
Nach der Pause, in der sich 

die Gäste am Büfett des WP-

Kurses „Eventplanung“ – be-
stehend aus Schülerinnen 
und Schülern des Jahrgangs 

10 – stärken und die in der 
Pausenhalle aufgebaute Aus-
stellung des Fachbereichs 

Kunst bewundern konnten, 
eröffnete die Theater-AG mit 
dem Stück „Sketch History“ 
den zweiten Teil des Show-
abends. Humoristisch und 
mit schauspielerischem Ta-
lent blickten die jungen 
Schauspielerinnen und 
Schauspieler unter anderem 
auf die Erfindung des Feuers 
sowie der Reise der heiligen 
drei Könige nach Bethlehem.  

Es folgte ein beeindrucken-
der Auftritt der Chorgruppe 
des 6. Jahrgangs unter Leitung 
von Musiklehrer Tobias Hei-
debrecht mit dem Welthit 
„We are the world“, ehe die 
„Ring Jump Choreo“ der 
Schülerinnen und Schülern 
aus der Sportklasse im Jahr-
gang 5 noch einmal das Tem-
po anzog. Erstmals zu hören 
war danach der neugegründe-
te Lehrerchor der IGS, der mit 
Elton Johns „Can you feel the 
love tonight“ das Publikum 
beeindruckte. 

Den krönenden Abschluss 
bildete noch einmal der große 
IGS Schulchor mit dem Lied 
„Schön ist es, auf der Welt zu 
sein“. Die zuvor ausgeteilten 
Liedzettel ließen das Publi-
kum miteinstimmen und be-
scherten so allen Anwesenden 
in der gefüllten Aula der IGS 
einen stimmgewaltigen und 
gemeinsamen Abschluss. 

Lina und Marie vom Schul-
sprecherteam, die charmant 
durch den Abend geführt hat-
ten, bedankten sich am Ende 
nicht nur bei allen Aktiven auf 
und neben der Bühne, son-
dern besonders der verant-
wortlichen Organisatorin des 
Abends Katrin Geißler. 

Der diesjährige Showabend 
machte erneut eindrucksvoll 
deutlich, wie vielfältig die Ta-
lente an der IGS sind und wie 
wichtig kulturelle Angebote 
für das Schulleben sind. 
Gleichzeitig stärkte die Veran-
staltung das Gemeinschafts-
gefühl und zeigte die IGS als 
lebendigen Ort des Miteinan-
ders.

Unter dem Motto „Musik, 
Tanz und Theater“ hat 
sich die IGS Schlitzerland 
vor den Ferien in eine 
bebende Showbühne 
verwandelt.
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Von den IGS-Reportern 
Elias, Finn und Noah

Ein vielfältiger Showabend der IGS Schlitzerland hat das Publikum begeistert

Bühne frei für junge Talente 
Die Schulband der IGS sorgte gleich zu Beginn für Stimmung in der Aula.   Die „BallKoRobics“ aus der Klasse 7.4 verbanden Fitness mit Eleganz. 

Die Theater AG sorgte mit einer historischen Zeitreise für gu-
te Laune. 

Ein gesangliches Highlight: der Schulchor der Jahrgangsstufen 5 bis 8. Foto: IGS

Klassisch wurde es mit der Musik AG der IGS Schlitzerland. Auch in diesem Jahr war die Aula bis auf den letzten Platz gefüllt.  

Die HipHop Kids aus Willofs überzeugten mit ihrer Choreo-
grahpie. 


